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Herren Bezirksklasse A Gr. 1

TSV Rossfeld II : VFB Jagstheim 
Samstag, 21.01.2023, 18:30 Uhr

Pelger bleibt gegen VFB Jagstheim ungeschlagen

Als Steffen Gronemann sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gr. 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade VFB Jagstheim besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand VFB Jagstheim meist auf verlorenem Posten,
denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
dagegen Christian Pelger, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Recht kurzen Prozess machten Pelger / Gronemann beim 11:
7, 11:9, 11:9 mit Kohr / Reis. Nickel / Feuchter hatten dann gegen Wüstner / Lamla beim 11:7, 11:6,
11:1 wenig Schwierigkeiten. Eher wenig Gegenwehr bekamen Fuchs / Reumann bei ihrem Sieg in
drei Sätzen von Özcan / Laun. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Genügend spielerische Mittel hatte danach
Christian Pelger letztlich parat, um Oskar Lamla zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Einen
Zähler für die Gäste musste Steffen Gronemann bei der 1:3-Niederlage gegen Jürgen Wüstner
hinnehmen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Richard Nickel hatte seinen Gegner Marcus Reis beim ungefährdeten Sieg
in drei Sätzen komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-
Werte vollauf gerecht wurde. Mit nur einem Satzverlust ging Michael Fuchs gegen Benjamin Kohr
durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1.
Wenige Chancen hatte daraufhin Hartmut Reumann beim 8:11, 4:11, 7:11 gegen seinen
Kontrahenten Bernd Laun. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Markus Feuchter gegen Ünal
Özcan durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Christian Pelger konnte im Spiel gegen Jürgen Wüstner
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Steffen Gronemann die Partie gegen Oskar Lamla noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 28.01.2023 gegen VFB
Bad Mergentheim, während VFB Jagstheim am 04.02.2023 gegen den TSV Dörzbach antritt.

 Statistik:
 TSV Rossfeld II

Doppel: Pelger / Gronemann 1:0, Nickel / Feuchter 1:0, Fuchs / Reumann 1:0 
Einzel: C. Pelger 2:0, S. Gronemann 1:1, R. Nickel 1:0, M. Fuchs 1:0, H. Reumann 0:1, M. Feuchter
1:0 

 VFB Jagstheim
Doppel: Wüstner / Lamla 0:1, Kohr / Reis 0:1, Özcan / Laun 0:1 
Einzel: J. Wüstner 1:1, O. Lamla 0:2, B. Kohr 0:1, M. Reis 0:1, Ü. Özcan 0:1, B. Laun 1:0
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